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Statue , auf eine niedere Säule geſtützt , in den

Laubenbogen des Altars . Der große Pan richtet

ſich gleichfalls wie eine Statue empor , die

Syrinx an die Lippen haltend .

Er bläſt den Beginn eines Hirtenliedes . Wie

er ausſetzt , wird dieſes rechts im Hintergrunde

aufgenommen .
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Die Klage des Hirten .

Ein junger Hirt , nur ein Fell um Bruſt

und Lenden , an einem Riemen über die

linke Schulter einen Binſenkorb tragend , ſchreitet ,

verſunken in ſein Flötenlied , von rechts her bis

zur Mitte der Szene . Da ſetzt er die Flöte

ab und blickt ſehnſüchtig zur Quelle links . Er

nimmt den Korb von ſeiner Schulter in beide

Haͤnde und trägt ihn mit einem Ausdruck von

ſcheuer Feierlichkeit zur Quelle , vor der er nieder⸗
kniet . Nun nimmt er aus dem Korbe nach⸗

einander Apfel , Orangen , Trauben und legt

ſie andächtig zage zu Füßen der Quellnymphe
nieder . Dann tritt er einen Schritt zurück,

hebt die Arme wie betend hoch und ergreift den
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Kranz dunkelroter Roſen in ſeinem Haar . Scheu

ſich umſehend geht er zur Statue und ſetzt ihr

den Kranz aufs Haupt . Leicht auf ihre Schultern

geſtützt , drückt er einen langen Kuß auf ihren

Mund . Dann wendet er ſich langſam , lehnt

ſich an das Grottengeſtein , hebt den gebeugten ,

rechten Arm und führt mit der Linken die Flöoͤte

zum Munde . So verharrend , den Blick ſehn⸗

ſüchtig ins Weite , blaͤſt er ein klagendes Liebes⸗

lied.

Hirt und Nymphe .

De rötet ſich unter den Tönen mählich der

grüne Stein der Statue . Wie aus einem

Schlaf erwachend , hebt dieſe die Arme und

ſchlaͤgt die Augen auf . Lauſchend beugt ſie ſich

vor , ſteigt leiſe vom Sockel , nimmt den Kranz
vom Haupte , ſchreitet vor und ſetzt den Kranz aufs

Haupt des Flötenden . Erſchrocken laͤßt der die

Flöte fallen , wendet ſich um und ſtürzt , die Kniee

der Nymphe ſelig umklammernd , ſelig ihr ins

Antlitz blickend , ihr zu Füßen nieder . Sie beugt

ſich lächelnd über ihn und küßt ihn auf den

Mund . So hebt ſie ihn langſam zu ſich auf .
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